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Beschlussvorlage der Verwaltung  
 
Gremium Sitzung am Beratung 

Rat der Stadt Bielefeld 26.11.2009 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Ausschreibung der Beigeordnetenstelle für das Dezernat 2 (Schule/Bürger/Kultur) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

 
1. Die Ausschreibung der Beigeordnetenstelle für das Dezernat 2 (Schule/Bürger/Kultur) vom 

08.08.2009 wird aufgehoben. 
 
2. Die Beigeordnetenstelle für das Dezernat 2 (Schule/Bürger/Kultur) wird unverzüglich in den 

Zeitungen Neue Westfälische, Westfalen-Blatt, Frankfurter Allgemeine Zeitung und Die Zeit 
(Text s. Anlage) neu ausgeschrieben. 

 
 
 
Begründung: 
 

Zu 1. 
 
Am 08.08.2009 wurde die Beigeordnetenstelle für das Dezernat 2 mit dem Aufgabenspektrum 
„Schule/Bürger/Kultur“ ausgeschrieben.  
 
Grundlage für die Ausschreibung war der am 25.10.2007 gefasste Ratsbeschluss, der wie folgt 
lautet: 
 

„Der Rat beabsichtigt, zu Beginn der neuen Wahlperiode des Rates (2009-2014) im Dezernat 2 
die Geschäftskreise für ein Dezernat „Bildung/Kultur“ zu vereinen. 
Die zur gleichen Zeit vakant werdende Beigeordnetenstelle für das Dezernat 2 soll noch in 
dieser Wahlperiode des Rates (2004-2009) mit dem jetzigen Aufgabenspektrum 
„Schule/Bürger/Kultur“ so rechtzeitig ausgeschrieben werden, dass eine unmittelbar 
anschließende Besetzung am 01.10.2009 gewährleistet wird.“ 

 
 
Für die Besetzung der Beigeordnetenstelle sind 44 Bewerbungen eingegangen. In der 
Ratssitzung am 08.10.2009 wurde Herr Burkhard Hintzsche zum Beigeordneten unter Berufung in 
das Beamtenverhältnis auf Zeit für die Dauer von acht Jahren gewählt und zum allgemeinen 
Vertreter des Oberbürgermeisters mit der Amtsbezeichnung „Erster Beigeordneter“ bestellt. Unter 
dem 06.11.2009 wurden die nicht berücksichtigten Bewerberinnen und Bewerber unter Beifügung 
ihrer Bewerbungsunterlagen darüber in Kenntnis gesetzt, dass die Entscheidung zugunsten eines 
anderen Bewerbers ausgefallen ist. Mit Schreiben vom 09.11.2009 hat Herr Hintzsche mitgeteilt, 
dass er das Amt aus persönlichen Gründen nicht antreten werde. 
 
Durch die Wahl von Herrn Hintzsche hat der Rat zunächst eine Auswahlentscheidung getroffen, 



  
die letztendlich wegen der persönlichen Entscheidung von Herrn Hintzsche, das Amt nicht 
anzutreten, nicht zur Stellenbesetzung geführt hat. Ein Stellenbesetzungsverfahren ist nach der 
Rechtsprechung nicht schon dann abgeschlossen, wenn ein aus Sicht des Dienstherrn 
bestgeeigneter Bewerber ausgewählt wurde, sondern erst mit dessen Ernennung. Da aus dem 
übrigen Bewerberkreis eine Stellenbesetzung nicht vorgesehen ist, bedarf die Aufhebung noch 
eines förmlichen Beschlusses, um Konkurrentenansprüche des bisherigen Bewerberkreises 
auszuschließen. 
 
Diese Rechtsauffassung wird von der Bezirksregierung Detmold geteilt. 
 
 
 
 
Zu 2. 
 
Da der Ratsbeschluss vom 25.10.2007 die Fortsetzung des Stellenbesetzungsverfahrens nach 
der Absage von Herrn Hintzsche nicht abdeckt, ist ein neuer Ratsbeschluss zur erneuten 
Ausschreibung erforderlich.  
 
Auch wenn das ursprüngliche Stellenbesetzungsverfahren noch nicht abgeschlossen ist, kann 
eine erneute Ausschreibung nicht auf den o.g. Beschluss gestützt werden; denn der Rat hatte 
erkennbar die Stelle noch in der laufenden Wahlperiode ausschreiben und besetzen wollen. Eine 
Bindung des neuen Rates für die Wahlperiode 2009 – 2014 sollte nicht erfolgen. Somit ist im 
Ergebnis eine neue Beschlussfassung des Rates über eine Ausschreibung der 
Beigeordnetenstelle erforderlich. 
 
Auch diese Rechtsauffassung wird von der Bezirksregierung Detmold geteilt.  
 
 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
 
Clausen 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 

 



 
Die Stadt Bielefeld besetzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines 
 

Beigeordneten 
(Besoldungsgruppe B 5 BBesG) 

 
Dem Dezernat sind folgende Organisationseinheiten zugeordnet: 
 
• Stab des Dezernates 
• Bürgeramt 
• Bezirksämter Brackwede, Heepen, Sennestadt, Senne und Jöllenbeck 
• Amt für Schule 
• Kulturamt 
• Stadtbibliothek, Stadtarchiv u. Landesgeschichtliche Bibliothek 
• Eigenbetriebsähnl. Einrichtung Bühnen und Orchester der Stadt Bielefeld  
• Volkshochschule 
• Musik- u. Kunstschule 
• Historisches Museum 
• Naturkundemuseum 
• Sportamt 
 
Gesucht wird eine zielstrebige, einsatzfreudige und verantwortungsbewusste Persönlichkeit mit 
umfangreichen Kenntnissen und Erfahrungen in der öffentlichen Verwaltung, insbesondere im 
kommunalen Bereich, die das Dezernat entschlussfreudig mit Einfühlungs- und Durchsetzungs-
vermögen leiten kann.  
 
Die Wahlzeit beträgt 8 Jahre. Änderungen des Geschäftskreises bleiben vorbehalten. 
 
Bewerber/innen müssen entweder die Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst 
besitzen oder aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit die für die Wahrnehmung des Amtes notwendigen 
Fachkenntnisse und Fähigkeiten erworben haben. 
 
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum                  unter Angabe der Kennziffer 110.212 
/     an den 
 

Oberbürgermeister der Stadt Bielefeld - persönlich – 33597 Bielefeld 
 
 
 
 
 
 
 


